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Feministisch  
Antisemitismuskritisch 

Antirassistisch
Modelle für interreligiöses Lernen

Wie setzt man das Schlagwort „Intersektionalität“ in 
Theologie und interreligiösen Dialog um? Ist es überhaupt 

möglich, gleichzeitig eine antisemitismuskritische, 
feministische und antirassistische Bibelauslegung oder 

Theologie zu produzieren? Oder sind diese unter-
schiedlichen Analysen und Kritiken grundsätzlich im 

Konflikt und in Konkurrenz miteinander? 
In ihrem Vortrag sucht Prof. em. Dr. von Kellenbach 

nach intersektionalen Modellen, die sowohl die 
Parallelen wie Unterschiede der „Lehren der 

Verachtung“ und Praktiken der Enterbung und 
Aneignung benennen und bearbeiten 

können.
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